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Titelbild: 
PLETZER Growin’ Projektteam beim Finale im Kitzbüheler Musikhaus  
© Flo Obermoser / www.floobe.at



Manfred Pletzer
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EDITORIAL

LEHRE IST CHEFSACHE!
LEHRLINGSBEFRAGUNG

Liebe PLETZER Familie!

Lehrausbildungen sind ein österrei-
chisches Erfolgsmodell. Als Tiroler 
Familienunternehmen bilden wir seit 
1964 Lehrlinge aus. Unsere vielfältigen 
Lehrberufe bieten den Startschuss für 
berufspraktische Karrieren. Und dies, 
unserer Tradition folgend, ohne Ein-
bahnstraßen bis hin ins Management. 

Aktuell haben sich 58 junge Frauen 
und Männer für diesen Weg entschie-
den und absolvieren eine Lehre in ei-
nem unserer 22 Lehrberufe.

Eine Umfrage unter diesen Lehrlingen 
und deren Ausbildern gibt uns Recht. 
Sich für jeden Lehrling Zeit zu nehmen 
und konsequent das Ziel zu verfolgen, 

LEISTUNG  PERFORMANCE

©
 d

es
ig

ns
tu

di
o

sind die Grundlage für sichere Ausbil-
dungen und eine chancenreiche Zu-
kunft.

Nehmt euch nun ebenfalls Zeit für 
dieses „Lehrlingsspecial“, denn die Ak-
teure sind unsere Lehrlinge! Sie liefern 
uns, durch ihre herausragenden Leis-
tungen, Beiträge für diese Ausgabe.

Da bleibt mir nur eins zu sagen: DANKE 
allen Lehrlingen und Lehrausbildern!

Viel Freude beim Lesen, herzlichst, 
euer

Manfred Pletzer



Das PLETZER Projektteam bestehend aus Matteo Berger (MP Consulting) und Dominic 
Weiskopf (iDM Wärmepumpen) sowie Alexandros Gousetis und Maria Ioanna Georgopoulou 
(Das Hopfgarten Familotel).
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GROWIN‘ 2.0

NACHHALTIG IN JEDER
HINSICHT

©
 PLETZER G

ruppe



Maria Ioanna Georgopoulou  und Alexandros Gousetis
 (Das Hopfgarten Familotel) © PLETZER Gruppe

Teilnehmer vom Growin’ Projekt © Flo Obermoser / www.floobe.at

meHRwert Magazin   |   Seite  5

Beim Lehrlingswett-
bewerb „Growin 2.0“ 
wuchsen die PLETZER 
Lehrlinge wieder über 
sich hinaus. Die selbst 
entwickelten Ideen 
werden jetzt im Be-
trieb umgesetzt.

In Kooperation mit elf 
Rotary-Clubs in Tirol, 
Salzburg und Oberöster-
reich ging der Lehrlings-
wettbewerb „Growin 
2.0“ in die zweite Runde. 
Über 100 Lehrlinge ha-
ben sich wieder betei-
ligt und an innovativen 
Projektideen im Bereich 
Nachhaltigkeit getüftelt, 
die dann in den Ausbil-
dungsbetrieben zum Ein-
satz kommen.

Innovative Ideen
In einer Workshop-Reihe 
arbeiten die Teilnehmen-
den – mit professioneller 
Unterstützung von Coa-

ches sowie Mentoren 
aus den jeweiligen Rota-
ry-Clubs an ihren Ideen 
und entwickeln dabei 
unternehmerisches Den-
ken, Innovationskraft 
sowie Bewusstsein für 
Nachhaltigkeit im Unter-
nehmenskontext.

Der Name ist dabei Pro-
gramm: „grow“ (wach-
sen) steht für die Per-
sönlichkeitsentwicklung. 
Und auch der Lehrbe-
trieb profitiert: „win“ 
(gewinnen). Das Unter-
nehmen erhält eine 
hausgemachte, innovati-
ve Projektidee, die 1:1 im 
Betrieb umgesetzt wer-
den kann.

Die besten Ideen wurden 
beim großen Finale aus-
gezeichnet. Dieses ging 
heuer in Kitzbühel über 
die Bühne. Die Lehrlin-
ge der PLETZER Gruppe 

konnten sich dabei gleich 
mit zwei Projekten gegen 
eine starke Konkurrenz 
behaupten. Mit PLETZER 
GO wurde eine eigene 
Fahrgemeinschafts-App 
für den iDM-Produk-
tionsstandort Matrei in 
Osttirol entwickelt. PLET-
ZER GREEN soll dabei 
helfen, den Papiermüll in 
den Pletzer Resorts um 
bis zu 95 Prozent zu re-
duzieren.

„Unsere Lehrlinge waren 
wieder mit großer Freu-
de und Begeisterung da-
bei und haben zwei tolle 
Konzepte entwickelt, die 
jetzt in der Praxis um-
gesetzt werden und den 
Klimaschutz weiter vo-
rantreiben“, freut sich 
Sabina Hutter, Leitung 
Human Resources der 
PLETZER Gruppe.
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Restaurantfachmann © Pletzer Resorts

EINE LEHRE FÜR 
DEINE ZUKUNFT

DIE PLETZER GRUPPE BIETET VIELFÄLTIGE
AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN
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Anna Unterlercher, Dominic Weiskopf, Jessica 
Weiskopf - iDM Lehrlinge Kälteanlagentechnik

Mariella Sturm (Lehrausbilderin) und  
Alexandra Thaler - Lehrling Bürokauffrau - 
APL Apparatebau 

Die PLETZER Gruppe ist 
eine familiengeführte 
Unternehmensgruppe 
mit traditionsreichen 
Wurzeln in Tirol. Wir 
entwickeln, betrei-
ben und investieren in 
nachhaltige Unterneh-
men und Immobilien 
im Alpenraum.

Unsere Unternehmens-
gruppe ist durch stetiges 
Wachstum geprägt und 
zeichnet sich durch eine 
hohe Arbeitsplatzsicher-
heit aus. Das familiäre 
Betriebsklima ist durch 

flache Hierarchien und 
eine offene Unterneh-
menskultur geprägt. Die 
verschiedenen Unter-
nehmensbereiche (Tou-
rismus, Immobilien & In-
dustrie) ermöglichen ein 
vielfältiges Spektrum an 
Lehrberufen.

Aktuell ist es den Jugend-
lichen daher möglich, 
aus 22 unterschiedlichs-
ten Berufen den für sie 
passenden Lehrberuf 
auszuwählen und eine 
Lehre in einem der 12 

PLETZER Ausbildungsbe-
triebe zu beginnen. 

Damit ein guter Über-
blick über die Vielfalt der 
Lehrberufe in der PLET-
ZER Gruppe gegeben 
ist, findet sich auf den 
folgenden Seiten eine 
detailierte Information 
und Beschreibung der 
einzelnen Lehrberufe.

©
 iD

M



Seite  8   |   meHRwert Magazin

PLETZER BILDET AUS
DIE VIELFALT UNSERER LEHRBERUFE

LEHRBERUFE IN DER INDUSTRIE:

ELEKTROTECHNIKER - Lehrzeit 3,5 Jahre
Tiroler Fachberufsschule für Elektrotechnik, Kommunikation/Elektronik Innsbruck
•	 Betriebsanlagen zusammenbauen, in Betrieb nehmen und warten
•	 Mess- und Prüfgeräte bedienen
•	 Kabel und Leitungen ausmessen, verlegen und anschließen
•	 Technische Unterlagen und Dokumentationen führen

INSTALLATIONS- UND GEBÄUDETECHNIKER - Lehrzeit 3 bzw. 4 Jahre
Tiroler Fachberufsschule für Installations- und Blechtechnik Innsbruck
•	 Planen und montieren von Lüftungs-, Heizungs- und Wasserversorgungsanlagen
•	 Ableitung und Entsorgung von Abgasen und Abwasser
•	 Montieren von Warmwasserspeicher, Gasdurchlauferhitzer,  

Heizungs- und Klimaanlagen 
•	 Abgasleitungen installieren

KONSTRUKTEUR - SCHWERPUNKT: MASCHINENBAUTECHNIK - Lehrzeit 4 Jahre
Berufsschule Linz
•	 Erstellung von Konstruktions- und Installationsplänen
•	 Berechnung von Rohdaten und Konstruktion von Modellen
•	 Zeichnen, planen und entwerfen von Bauteilen
•	 Überprüfen von neuen Teilen oder Erstmustern

KÄLTEANLAGENTECHNIKER - Lehrzeit 3,5 Jahre
Landesberufsschule Amstetten
•	 Zusammenbau und löten von Wärmepumpen
•	 Montieren, anschließen und Inbetriebnahme der Anlagen
•	 Messen, prüfen und warten der Anlage
•	 Einstellen von Mess-, Steuer- und Sicherheitseinrichtungen

INFORMATIONSTECHNOLOGE - Lehrzeit 4 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Elektrotechnik, Kommunikation/Elektronik Innsbruck
•	 Beratung zu möglichen IT-Systemen
•	 Umsetzungskonzepte sowie Zeit-, Kosten- und Projektpläne erstellen
•	 Maßnahmen zu Datensicherheit und Datenschutz umsetzen
•	 Wartung und Reparaturen durchführen sowie Fehler beheben
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BÜROKAUFMANN/-FRAU - Lehrzeit 3 Jahre
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro Kitzbühel/Innsbruck, Tiroler 
Fachberufsschule Lienz
•	 Durchführen von Verwaltungs- und Organisationsaufgaben
•	 Telefonate führen und Termine koordinieren
•	 Rechnungsprüfung sowie Rechnungslegung
•	 Kunden und Gäste informieren und betreuen

BETRIEBSLOGISTIKKAUFMANN/-FRAU - Lehrzeit 3 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro Innsbruck
•	 Bestellung und Kontrolle von Waren und Rohstoffen
•	 Verbuchen von Warenein- und Warenausgängen im System
•	 Fachgerechte Lagerung von Waren
•	 Durchführen von Qualitätskontrollen

PLATTEN- UND FLIESENLEGER - Lehrzeit 3 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Bautechnik und Malerei
•	 Bearbeiten und Verlegen von Platten und Fließen verschiedener Materialien
•	 Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten durchführen
•	 Räume ausmessen und Materialbedarf berechnen
•	 Dämmstoffe einbauen

KONSTRUKTEUR MASCHINENBAUTECHNIK - Lehrzeit 4 Jahre
Berufsschule Linz
•	 CAD-, CAM- und CNC-Programme bedienen
•	 Durchführen von technischen Berechnungen
•	 Maschinen und Anlagen programmieren
•	 Herstellungsprozesse planen und koordinieren

METALLTECHNIKER - Lehrzeit 3,5 bzw. 4 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Metalltechnik Innsbruck
•	 Metalle zu Bauteilen bearbeiten sowie Konstruktionen zusammenbauen
•	 Anwenden von verschiedenen Schweißverfahren
•	 Konstruktion und Herstellung von Maschinen und Werkzeugen
•	 Wartungs- und Servicearbeiten an Maschinen und  

Produktionsanlagen durchführen

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU - Lehrzeit 3 Jahre
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro Innsbruck
•	 Durchführen von Verwaltungsaufgaben
•	 Angebote von Lieferanten prüfen und Bestellungen durchführen
•	 Beschaffung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen
•	 Überwachung termingerechter Lieferungen sowie Kontrolle 

von Waren und Lagerbeständen
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EINKÄUFER -  Lehrzeit 3 Jahre
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro Innsbruck
•	 Durchführen von Verwaltungsaufgaben
•	 Preis und Qualitätsvergleiche durchführen
•	 Überwachung termingerechter Lieferungen
•	 Materialbedarf ermitteln, Angebote einholen und Bestellungen  

durchführen

PERSONALDIENSTLEISTUNGSKAUFMANN/-FRAU - Lehrzeit 3 Jahre 
Berufsschule Linz
•	 Administration und Personalverwaltung 
•	 Bewerbungs- und Personalprozesse verwalten
•	 Beratung zu Weiterbildungsmöglichkeiten und Personalfragen
•	 Mitarbeit in der Buchhaltung sowie Lohnverrechnung

PROZESSTECHNIKER - Lehrzeit 3,5 Jahre 
Berufsschule Linz, Berufsschule Attnang
•	 Lesen und Anwenden von technischen Unterlagen z.B. Skizzen und Zeichnungen
•	 Effiziente Gestaltung von Produktionsabläufen
•	 Festlegen der Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeitsmethoden
•	 Bedienung und Steuerung von Produktionsanlagen

MECHATRONIKER - Lehrzeit 3,5 bzw. 4 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Wirtschaft und Technik in Kufstein-Rotholz
•	 Entwicklung, Forschung und Konstruktion von technischen Systemen
•	 Herstellen von mechatronischen Bauteilen und Komponenten
•	 Instandhalten und warten von mechatronischen Geräten und Maschinen 
•	 Geräte und Systeme nach Anleitung optimieren

LEHRBERUFE IM TOURISMUS

RESTAURANTFACHMANN/-FRAU - Lehrzeit 3 Jahre
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus Absam
•	 Gäste begrüßen und zum Tisch begleiten
•	 Tische aufdecken und dekorieren
•	 Bestellungen aufnehmen, Speisen und Getränke servieren
•	 Speise- und Getränkekarte zusammenstellen

KOCH - Lehrzeit 3 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus Absam
•	 Vor- und Zubereiten von Gerichten
•	 Speisen und Menüfolgen erarbeiten
•	 Schneidetechniken erlernen und anwenden
•	 Kontrolle der Lebensmittel auf Qualität, Mengen und Preis
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HOTEL- UND GASTGEWERBEASSISTENT - Lehrzeit 3 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus und Handel Landeck
•	 Durchführen von Organisations- und Verwaltungsaufgaben
•	 Menüplanung, Buffets und Tische vorbereiten
•	 Gästebetreuung und -beratung
•	 Führen der Hotelkassa

HOTEL- UND RESTAURANTFACHMANN/-FRAU - Lehrzeit 4 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus und Handel Landeck
•	 Rechnungen erstellen, Konsumationen kontrollieren und finale Beträge abrechnen
•	 Gäste empfangen, beraten und verabschieden
•	 Zimmerbelegung und Tischreservierungen planen
•	 Lagerbestände kontrollieren, auffüllen und nachbestellen

FITNESSBETREUER - Lehrzeit 3 Jahre 
Landesberufsschule Salzburg
•	 Durchführen von Gruppenkursen und Personal Trainings
•	 Gästebetreuung indoor und outdoor
•	 Führen bzw. Begleiten von MTB Touren (Zusatzausbildung)
•	 Durchführen von Leistungsdiagnostiken

HOTELKAUFMANN/-FRAU - Lehrzeit 3 Jahre 
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus und Handel Landeck
•	 Gäste empfangen, beraten und verabschieden
•	 Rechnungen aufstellen und bei der Kassaführung mitarbeiten
•	 Statistiken, Reports und Berichte (z.B. zu Nächtigungen) erstellen
•	 Mitarbeit bei Marketingaktivitäten

HOTELFACHMANN/-FRAU - Lehrzeit 3 Jahre 
Staatliches Berufliches Schulzentrum Miesbach
•	 Reservierungen, Belegungspläne und Post verwalten
•	 Mitarbeit bei Marketingaktivitäten
•	 Einsatz im Service, in der Küche und an der Rezeption
•	 Planen des Personaleinsatzes

Du möchtest Teil der PLETZER Gruppe werden?
Dann bewirb dich noch heute!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung inkl. Lebenslauf, Foto,  
Motivationsschreiben und Zeugnisse.

Hast du noch Fragen? Das HR Team freut sich, dich über die verschiedenen  
Ausbildungen zu informieren! jobs@pletzer-gruppe.at • 0664/34 11 094

Schnuppern jederzeit möglich!
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Move & Relax Übungen mit Dominik Eisenmann  © PLETZER Gruppe
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Im Rahmen der im März 
2022 durchgeführten Lehr-
lingsbefragung wurden  die 
Jugendlichen der Unterneh-
mensgruppe zu ihrer Lehr-
ausbildung befragt. 

Unter anderem wurden da-
bei auf die Lehrausbildung 
selbst, die vorhandenen 
und zusätzlich gewünsch-
ten Kompetenzen der Lehr-

ausbilder sowie Tipps -  wel-
che die Lehrlinge an andere 
Lehrbetriebe weitergeben 
möchten - eingegangen.

Mithilfe der Ergebnisse und 
Inputs der Lehrlinge ent-
stand der abgebildete Wer-
tebaum unter dem Motto 
„Wachse mit uns!“ 

Sehr vielseitige und spannende Erkenntnisse lie-
ferte eine in der PLETZER Gruppe durchgeführte 
Befragung der Lehrlinge zu verschiedenen Berei-
chen in ihrer Ausbildung.

LEHRLINGSBEFRAGUNG
DEINE LEHRAUSBILDUNG
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WACHSE MIT UNS!



Rückblick PLETZER Lehrlingsworkshops 2017 - 2021:
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LEHRLINGSWORKSHOP
GEMEINSAM STÄRKER

Seit 2017 findet jährlich der beliebte PLETZER Lehr-
lingsworkshop statt. Bei diesem wird den Lehrlingen 
ein spannendes Rahmenprogramm geboten.

1. Lehrlingsworkshop 2017: Vertraue deinem 
Team © PLETZER Gruppe

3. Lehrlingsworkshop 2019: Teilnehmer im 
Das Hohe Salve Sportresort in Hopfgarten 
i.B. © PLETZER Gruppe

4. Lehrlingsworkshop 2021: Das Geschick 
der Lehrlinge war gefragt © Nationalpark 
Hohe Tauern

2. Lehrlingsworkshop 2018: Outdoor-Aktivitä-
ten im „Gschlöss“ © PLETZER Gruppe



Der Austausch und das Miteinander im 
Team kamen nicht zu kurz.  
© Nationalpark Hohe Tauern meHRwert Magazin   |   Seite  15

4. Lehrlingsworkshop 2021

Im Mai 2021 fand bereits der vierte 
PLETZER Lehrlingsworkshop statt. 

Unter dem Motto „PLETZER Rangers 
(Light)“ stand der Austausch und das 
Miteinander im Team sowie gemeinsa-
me Aktivitäten in der Natur Osttirols im 
Mittelpunkt. Dabei wurden die Jugend-
lichen vor Herausforderungen gestellt  
und konnten gemeinsam Lösungs-
möglichkeiten zu spannenden Aufga-
ben erarbeiten.

Die Lehrlinge erlebten ein eindrucks-
volles Get-Together und konnten einen  
ereignisreichen Tag miteinander ver-
bringen. 

4. Lehrlingsworkshop 
„PLETZER Rangers (Light)“

•	 10.625 Schritte
•	 20 Lehrlinge aus der PLETZER Gruppe
•	 tolle Stimmung und traumhaftes  

Wetter

Beim 4. Lehrlingsworkshop konnten die Lehrlinge gemeinsam viele spannende Aufgaben und 
Herausforderungen lösen. © Nationalpark Hohe Tauern  
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BGM PROGRAMM

MOVE:		  NACKEN KREISEN 

		  Serie: 		  2 x 8 pro Seite
		  Ausführung: 	 Spannung in der oberen Extremität aufbauen. Kontrolliertes langsames Rotieren.

RELAX:		  Innehalten und Lächeln

KNOW:		  Die PLETZER Gruppe bietet allen Mitarbeitern kostenlose Sport- und 	Gesundheitsangebote 
		  auch während der Arbeitszeit in dem 12 Monate BGM*) Programm an. 
		  *Betriebliches Gesundheitsmanagement

„Bewegung, Erholung und 
Ernährung sind die drei 
wichtigsten Säulen im Le -
ben und somit auch für 
das MOVE & RELAX Kon-
zept tragende Pfeiler.“ 
Patrick Koller

Patrick Koller  
© Pletzer Resorts - Klemens König
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Hier geht es zu weiteren  
Move & Relax Übungen 

MOVE:		  NACKEN KREISEN 

		  Serie: 		  2 x 8 pro Seite
		  Ausführung: 	 Spannung in der oberen Extremität aufbauen. Kontrolliertes langsames Rotieren.

RELAX:		  Innehalten und Lächeln

KNOW:		  Die PLETZER Gruppe bietet allen Mitarbeitern kostenlose Sport- und 	Gesundheitsangebote 
		  auch während der Arbeitszeit in dem 12 Monate BGM*) Programm an. 
		  *Betriebliches Gesundheitsmanagement

Daniela Patterer - iDM Wärmepumpen © iDM 
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DEINE BENEFITS
EINE GRUPPE VIELE VORTEILE

UNSER ANGEBOT:
•	 Sicherer Ausbildungsplatz in einem innovativen Tiroler Familienunternehmen
•	 Erfahrung in der Lehrlingsausbildung seit 1964
•	 Ausgezeichnete Lehrbetriebe
•	 Möglichkeit einer PLETZER Mitarbeiterkarte mit tollen Rabatten
•	 Kostenlose Sport- und Gesundheitsangebote
•	 Lehrlingsworkshop im Rahmen der PLETZER Akademie mit spannenden  

In- und Outdoor Aktivitäten
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten innerhalb der Gruppe u.a. Jobrotation
•	 Leistungsbezogenes Prämiensystem
•	 Persönlichkeitsbildende und fachbezogene Zusatzausbildungen
•	 Lehrlingsevents-/ausflüge
•	 Lehre nach Matura und Lehre mit Matura inkl. dualer Ausbildungsmöglichkeiten

Hast du noch Fragen? Das HR Team freut sich, dich über die Ausbildung zu informieren!
jobs@pletzer-gruppe.at

Frau Sabina Hutter
0664 34 11 094 

sabina.hutter@pletzer-gruppe.at

Frau Sarah Staller
04875 6172 901

sarah.staller@pletzer-gruppe.at

Frau Christina Brunner
04875 6172 902

christina.brunner@idm-energie.at

Herr Matteo Berger
04875 6172 904

matteo.berger@pletzer-gruppe.at
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PLATZ FÜR DEINE NOTIZEN
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PLETZER Gruppe • www.pletzer-gruppe.at

Die PLETZER Gruppe legt großen Wert auf Chancengleichheit. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers verzichtet. Neutrale Bezeichnungen 
wie „Mitarbeiter“ gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

PLETZER FRAGT

Hallo Claudia, wie kann ich lernen, achtsamer 
zu werden?“

Das gelingt dir mit einfachen Genussübungen im 
Alltag. Nimm dir bewusst Zeit. Achte auf deine 
Atmung. Nimm dir einen Gegenstand, zum Bei-
spiel etwas aus der Natur. Fühle und ertaste den 
Gegenstand. Diese einfache Übung fördert nicht 
nur deine Achtsamkeit, sondern bei regelmäßiger 
Durchführung auch deine Konzentration“.

“

©
 w

w
w

.d
ie

be
ra

te
rin

ne
n.

co
m

Dr.in Claudia Schrettl, MSc - 
DIE BERATERINNEN
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